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Mitgliederinformation 7/2026 
 
      14.06.2026 
 
Liebe Kameraden/ innen, 
zuerst ein Rückblick auf das Sommerfest 2026 am 6. Juni 
2026. 
Dieses Fest, zusammen mit der mit der Landeskameradschaft 
Saarland, stand unter dem Motto: „Einmal Fallschirmjäger, 
immer Fallschirmjäger!“. 
Unsere Kameraden aus dem Saarland mit ihrem 
Kameradschaftsleiter Major d.R. Hendrik Krause machten eine 
viertägige Ausfahrt in den Schwarzwald. Am Samstagmittag 
stand das Besucherzentrum des KSK auf dem Programm. Der 
Bitte um einen gemeinsamen Abschluss haben wir gerne 
entsprochen.  
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Mit etwas Verspätung kamen die Kameraden aus 
dem Saarland in Calw an. Zuvor hatten unsere 
saarländischen Kameraden/-innen das Heimat- 
und Waffenmuseum in Oberdorf besucht.  
 
 
Nach einer kurzen Begrüßung erfolgte eine 
Führung durch das eindrucksvolle 
Besucherzentrum des KSK. Durch einen 
Angehörigen des KSK wurden die Waffensysteme 
und die Ausrüstung des KSK gezeigt. Über die 
Vielfalt der Ausrüstung, die zum Einsatz weltweit 
Voraussetzung ist, war man doch überrascht. 
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Gernot Gaiser machte es möglich, dass 26 „Saarländer“ und 32 Kameraden/-innen 
unserer Kameradschaft und 6 der Kameradschaft Nagold unter Leitung von OSFw 
Stentke die Kaserne gegen 16 Uhr betreten konnten. Zuerst fuhren wir zum 
Ehrenhain, dann zu Fuß zum „Monument“, wo ausnahmsweise Fotos gemacht 
werden konnten und weiter zum „Trio“. 
 

 
 

Oberst a.D. Manfred Gerhardus, der letzte 
stellvertretende Kommandeur der 
Luftlandebrigade 25 und erste 
stellvertretende Kommandeur des KSK, 
verweilte etwas an seiner früheren 
Wirkungsstätte. 
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Im „Trio“ erfolgte die offizielle Begrüßung durch unseren Kameradschaftsleiter OFw 
d.R. Andreas Luczak und Dankesworten des saarländischen Kameradschaftsleiters 
Hendrik Krause, der als Gastgeschenk uns eine Uhr mit dem Wappen der dortigen 
Kameradschaft übergab. Gast dieser Veranstaltung war auch OTL a.D. Oehler vom 
BDF, der unter großem Applaus begrüßt wurde.   
 
Leider konnte das Trio die Veranstaltung nicht absprachegemäß durchführen. Am 
Mittag des Vortags kam ein Telefonanruf, dass es mangels Personals nicht möglich 
sei, den Holzkohlegrill zu benutzen. Das Fleisch und die Würste wurden dann in der 
Küche gebraten. Es kam aber noch schlimmer, der Nebenraum war für eine 
Veranstaltung am Montag belegt. Die Tische und Stühle im Freien waren auch nur 
in geringer Anzahl vorhanden. Vieles funktionierte nicht mehr. Wir erfuhren dann, 
dass Gebäude soll mal abgerissen werden, deswegen erfolge keine Renovierung 
mehr.  
 
So saßen wir gedrängt wie Heringe im Raum.  Die Enge des Raumes führte zwar zu 
einer erhöhten Temperatur und einem erhöhten Geräuschpegel, was uns aber nicht 
hinderte, den Spätnachmittag und Abend zu genießen. Es war gleichwohl eine 
runde und gelungene Veranstaltung. 
 
Gegen 21 Uhr haben die Kameraden aus dem Saarland uns wieder verlassen und 
fuhren zu ihrem Nachtquartier in Offenburg, verbunden mit einer Einladung zum 
Besuch des Saarlandes im nächsten Jahr.  
  
Die Vorstandschaft hat in der folgenden Vorstandssitzung am 9. Juni beschlossen, 
keine Veranstaltungen im Trio mehr durchzuführen. Leider, aber es geht nicht 
anders! 
 
Schießen am 27.6.2026 
Diese traditionelle Veranstaltung muss leider mangels Beteiligung abgesagt werden. 
 
Im nächsten Jahr wollen wir das Format ändern und nur noch ein internes Schießen 
mit geselligem Charakter durchführen. 
 
Nächster Kameradschaftsabend am 7.7.2026 im Sportheim in Ottenbronn 
Vortrag: Musandam, die Nordspitze des Oman, und die Straße von Hormus-  
Ein landschaftliches Highlight und weltwirtschaftlich ein Ort von hoher strategischer 
Bedeutung 
Referent: Bernd Neufang 
 
Der Unterzeichner hat auch in diesem Jahr den Oman besucht und auch die 
Exklave Musandam mit der Straße von Hormus. Kurz bevor es „losging“ wurde der 
Oman verlassen, ansonsten wäre die Rückreise mehr als beschwerlich geworden. 
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Im Vortrag soll nicht nur die faszinierende Landschaft gezeigt, sondern die 
historische und aktuelle Bedeutung der Straße von Hormus beleuchtet werden. Die 
Spannungen zwischen dem Iran und den Golfstaaten muss man vor dem 
Hintergrund der Spaltung des Islam betrachten. Das Streben des Iran nach der 
Vorherrschaft und Deutungshoheit des Glaubens und der Ablehnung der Existenz 
von Israel birgt auch in der Zukunft viel Konfliktpotenzial. 
 
Grillfest der Kameradschaft Nagold am 12. Juli 2026 im Vereinsheim der 
Fallschirmjägerkameradschaft Nagold 
Zu dieser Veranstaltung, die um 10 Uhr beginnt, ist auch unsere Kameradschaft 
eingeladen. Der Unkostenbeitrag für Essen und Trinken beträgt 20 € (für weitere 
Begleiter 10 €). 
 
Nachdem die Nagolder Kameraden so zahlreich bei unserem Sommerfest waren, 
wird um rege Teilnahme gebeten. Andreas Luczak nimmt gerne Anmeldungen 
entgegen (Meldeschluss: 29.Juni 2026). 
 
 
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen und allseits Glück ab! 

 
 
Bernd Neufang 
Schriftführer/ Pressewart 
 
 
 


